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32. ordentlicher Landesparteitag der FDP Brandenburg 
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c  angenommen        c  abgelehnt        c   zurückgezogen        c   übernommen .............................. 

c   überwiesen an:     .............................................  sonstiges.................................................................... 

BETR.:  Flächendeckende Einrichtung von Leistungs- und 1 

Begabungsklassen (LuBK) 2 

Antragsteller:  Kreisverband Oberhavel 3 

Der Landesparteitag möge beschließen: 4 

Die FDP Brandenburg befürwortet die flächendeckende Einrichtung von Leistungs- und 5 

Begabungsklassen (LuBK) in allen Landkreisen des Landes Brandenburg bis spätestens zum 6 

Schuljahr 2024/2025 entsprechend des BbgSchulG und der LuBKV. Das Ministerium für Bildung, 7 

Jugend und Sport (MBJS) wird aufgefordert, die willkürliche Begrenzung auf 35 LuBK im Land 8 

Brandenburg spätestens bis dahin aufzugeben und die Einrichtung zusätzlicher Klassen für 9 

besonders lernstarke und begabte Schülerinnen und Schüler nicht länger zu blockieren. 10 

Begründung:  11 

Oberhavel ist einer von vielen Landkreisen, in denen keine Leistungs- und Begabungsklassen 12 

eingerichtet wurden. Denn das Land Brandenburg hat bereits die gesetzliche Höchstzahl von 35 13 

Leistungs- und Begabungsklassen ausgeschöpft. Auf Initiative unter anderem der Kreisfraktion 14 

der Freien Demokraten Oberhavel hat der Kreistag Oberhavel im Jahr 2021 die Einrichtung von 15 

zwei LuBK an zwei weiterführenden Schulen im Kreisgebiet befürwortet.  16 

Eine Abfrage des damaligen Landrates hatte ergeben, dass fünf von sechs Gymnasien im Kreis 17 

eine solche LuBK gerne einrichten würden, an einem Gymnasium wurde sogar im Eilverfahren 18 

ein Schulkonferenzbeschluss nebst pädagogischem Konzept entwickelt. Auch eine Gesamtschule 19 

bekundete ihr Interesse an einer LuBK.  20 

Der Bedarf an Leistungs- und Begabungsklassen ist somit vorhanden. Dies bestätigen Lehrkräfte 21 

und Schulleitungen. Immer wieder versuchen Eltern besonders leistungsstarker und begabter 22 

Kinder, meist aufgrund hoher Nachfrage ohne Erfolg, ihre Kinder in anderen Landkreisen, in 23 
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Berlin oder noch weiter weg ab Klasse 5 auf ein Gymnasium zu schicken. Dieser 24 

Bildungstourismus kann durch Leistungs- und Begabungsklassen in allen Landkreisen vermieden 25 

werden.  26 

Das Fehlen von diesen Angeboten in der Fläche beraubt die besonders begabten und 27 

leistungsbereiten Kinder ihrer Chancen, ihre Fähigkeiten voll zu entfalten. Denn in diesen Klassen 28 

wird Schülerinnen und Schüler entsprechend ihrer Fähigkeiten mit einem höherem Lerntempo 29 

ein Mehr an Wissen vermittelt. Dies geht nicht zu Lasten anderer Kinder. Denn auch besondere 30 

Begabungen müssen gefördert werden, sie sind für die Betroffenen nicht nur angenehm. Und auf 31 

Bildung - auf das Fördern und Fordern - haben alle Kinder ein Anrecht, unabhängig vom 32 

Leistungspotenzial. 33 

Getan hat sich bis heute nichts, weil das MBJS auf seiner alten großkoalitionären 34 

Beschlussvorlage beharrt, wonach die Anzahl der LuBK auf 35 begrenzt bleibt. Diese sind aktuell 35 

erreicht.  36 

Was für Oberhavel gilt, betrifft genauso viele andere Landkreise, die absehbar keine Chance auf 37 

eine LuBK in ihrem Landkreis bekommen.  38 

Wir Freien Demokraten bekennen uns ausdrücklich zu einer sehr breiten und individuellen 39 

Förderung für alle Schülerinnen und Schüler. Insbesondere lernschwache oder lernbehinderte 40 

Kinder brauchen jede Unterstützung. Diese wird jedoch nicht geschmälert, wenn wir besonders 41 

begabten Kindern zusätzliche Wissensvermittlung ermöglichen.  42 

Die Einrichtung dieser Klassen bedarf jedoch guter Vorbereitung. Denn die Schulen müssen vor 43 

dem Start der LuBK-Klassen Konzepte entwickeln, beraten und mit dem MBJS abstimmen. Dies 44 

benötigt Zeit. Daher plädieren wir für einen Wegfall dieser Begrenzung der Leistungs- und 45 

Begabungsklassen zum Schuljahr 2024/2025, also nach Ende der Sommerferien 2024. 46 


